
 

P R E S S E I N F O R M A T I O N 

 

B2B Service für SAP-GTS im Outsourcing   
 
 

Merck setzt auf den B2B-Service für SAP-GTS 
von SEEBURGER zur Erfüllung europaweiter 
Zollanforderungen  
 

Bretten, den 02. April 2009 – Die Einführung des Au tomatisierten Tarif- 

und Lokalen Zoll-Abwicklungs-Systems (ATLAS) durch die deutsche 

Zollverwaltung im August 2006 stellte auch die inte rnational agierende 

Merck KGaA, das älteste pharmazeutisch-chemische Un ternehmen der 

Welt, vor neue Herausforderungen. Es musste u. a. e in erfahrener und 

zuverlässiger Partner gefunden werden, um den bis d ato papiergebunde-

nen Dokumentenaustausch mit dem Zoll elektronisch ü ber EDIFACT-

Nachrichten abzuwickeln. Die Wahl fiel auf SEEBURGE R, vor allem auch, 

da die Lösung des Unternehmens zum damaligen Zeitpu nkt bereits in er-

forderlichem Umfang zertifiziert war. Auf diese Wei se konnte sich SEE-

BURGER vom Wettbewerb abheben: „Auch im Hinblick au f den elektroni-

schen Datenaustausch mit den Zollbehörden wurde SEE BURGER seinem 

Ruf als Experte in der Branche gerecht. Als wir ein e Lösung suchten, 

konnte das Unternehmen als einziger Anbieter unsere n umfangreichen 

Bedarf abdecken. Aus unserer Sicht bietet SEEBURGER  die derzeit aus-

gereifteste Lösung für SAP-GTS am Markt an”, erklär t Mike Bitsch, Ver-

fahrensbetreuer für Vertriebsabwicklung und Global Trade Services im 

IT-Bereich bei Merck.   

 

Bis zum 1. Juli 2009 müssen alle deutschen Unternehmen, die regelmäßig Wa-

ren ausführen, den dazugehörigen Datenaustausch nach Bestimmung des Au-

tomated Export Systems (AES), einem Teil der ATLAS-Initiative, elektronisch 

abwickeln. Dafür setzte Merck den B2B-Service für SAP-GTS von SEEBUR-

GER ein. Die Lösung wird im SEEBURGER-Rechenzentrum betrieben, so 



dass Merck kein zusätzliches Personal bereitstellen muss. Die EU-

Zollbestimmungen können so ohne Mehraufwand erfüllt werden, während sich 

die Experten von SEEBURGER um den Betrieb der Lösung kümmern.  

Dabei beinhaltet das B2B-Outsourcing-Angebot für SAP-GTS den Business 

Integration Server (BIS), der als Kommunikations- und Konvertierungskompo-

nente eingesetzt wird. Der BIS ist über die SAP-GTS– Komponente (Global 

Trade Service) mit dem internen SAP PI-System verbunden und tauscht somit 

IDOC-Dateien aus, die in EDIFACT-Nachrichten konvertiert werden und als 

solche an das ATLAS-System (Automatisiertes Tarif- und Lokales Zoll-

Abwicklungs-System) der Zollverwaltung gesendet werden. So schickt Merck 

monatlich ca. 300 Ausfuhrmeldungen und 50 Einfuhrabgabebescheide an den 

deutschen Zoll. Dabei funktioniert der komplette Ein- und Ausfuhrprozess in 

Echtzeit, so dass sowohl die Direktverladung per Monitoring verfolgt werden 

kann und auch der LKW direkt auf Antwort, die Einfuhr- oder Ausfuhrerlaubnis 

warten kann. So wird der gesamte Prozess deutlich schneller und transparen-

ter, so dass Merck schneller auf internationale Geschäftschancen reagieren 

kann. Auch durch die nahtlose Integration mit dem Business Intregration Ser-

ver erfolgt der Datenaustausch schnell und problemlos, so dass kostspielige 

Verspätungen beim Im- und Export vermieden werden.  

„Als wir uns 2006 dem Thema zuwandten, bewegten sich viele Unternehmen 

beim Thema Datenaustausch mit dem Zoll auf unsicherem Eis. Uns war es da-

her besonders wichtig, einen Spezialisten mit Erfahrung und Know-how im In-

tegrationsbereich auszuwählen, um die Umsetzung bis zum gesetzten Zeit-

punkt am 1. Juli 2009 abgeschlossen zu haben. Da die Lösung im Outsourcing 

betrieben wird, musste der Partner auch hier zuverlässig und leistungsstark 

sein. SEEBURGER vereint alle diese Attribute auf sich, so dass wir startklar für 

den elektronischen Datenaustausch mit dem Zoll sind“, resümiert Mike Bitsch. 

  

 

 

Über SEEBURGER 

Ziel von SEEBURGER ist es, die Integration von externen und internen Prozessen - die Abläufe zwi-
schen unterschiedlichen Anwendungssystemen oder Geschäftspartnern - medienbruchfrei zu gestalten. 
SEEBURGER erreicht durch einen ganzheitlichen Ansatz aus Konzeption, Beratung und Projektierung 
von praxiserprobten Softwarelösungen eine vollständige Automatisierung der Geschäftsprozesse und 
kann somit maximale Einsparpotenziale für seine Kunden realisieren. Das Angebot reicht von Logistik-
/RFID-Lösungen, über Lösungen zur automatischen Bearbeitung von Belegen, bis hin zur effizienten 
Integration von B2B-Geschäftsprozessen. Die ganzheitliche, neutrale Beratung bei der Einführung von 
Produktdatenmanagement-Systemen rundet das Portfolio ab. SEEBURGER zeichnet eine langjährige 



Partnerschaft mit SAP aus - bereits seit mehreren Jahren bietet der Integrationsexperte eigene Lösun-
gen für SAP an. 

Ergänzend bietet SEEBURGER Managed Services – beispielsweise Roll-Out und Outsourcing – und 
weitere Services wie Consulting, Support und das 100 % Partner-Integrationsprogramm an.  

SEEBURGER-Kunden profitieren von der Branchenexpertise und dem Know-how aus Projekten bei 
über 7.500 Unternehmen wie ABN AMRO, Beiersdorf, Bosch, Coop, Danfoss, EnBW, Heidelberger 
Druckmaschinen, Hagebau, Hyundai, Novartis, Osram, Porsche, Siemens, s.Oliver, Schiesser, Supply-
On, Tetley, Vattenfall, VW, Whirlpool u. a. Die SEEBURGER AG wurde 1986 in Bretten gegrün-
det und ist weltweit mit 17 Niederlassungen präsent. 

Weitere Informationen unter www.seeburger.de 
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